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Grußwort des Abteilungsleiters  
zum SMASH-2024 
 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Sponsoren und Unterstützer. 
 
Unser traditioneller Smash erscheint in diesem Jahr zum 20. Mal, ein 
zweites Jahrzehnt ist vollbracht.  Der Smash ist aus dem Tennisleben in 
Guxhagen nicht mehr wegzudenken. Ohne die zahlreiche Unterstützung 
wäre solch eine Vereinszeitschrift allerdings kaum möglich. 
Daher an dieser Stelle zunächst einmal ein großes Dankeschön an all 
diejenigen, die es Jahr für Jahr ermöglichen, dass wir pünktlich zum 
Frühjahr, mit dem Blick auf die Saisoneröffnung, unseren neuen SMASH in 
den Händen halten können. In erster Linie sind hier unsere treuen 
Sponsoren zu nennen, aber natürlich auch alle Vorstands- und 
Vereinsmitglieder, die den SMASH inhaltlich mit ihren Berichten und 
Geschichten immer wieder bereichern. 
Erstmalig liegt die Verantwortung für die finale Gestaltung des SMASH in 
den Händen unseres aktuellen Pressewarts Matthias Boll, der sogleich mit 
einer Jubiläumsausgabe starten darf. 
Zurückblickend auf das vergangene Jahr können wir sagen, dass das 
Thema Corona nach einer längeren Zeit mit pandemiebedingten 
Einschränkungen zumindest auf den Tennisplätzen und in der sportlichen 
Kommunikation nicht mehr präsent war. Eine sehr erfreuliche 
Entwicklung. Auf unserer Anlage haben viele tolle Veranstaltungen mit 
unterschiedlicher Beteiligung stattgefunden und wir durften wieder viele 
schöne Stunden auf unserer Tennisanlage verbringen. 
Wir sind nach wie vor bestrebt, neue Mitglieder in unserer Abteilung 
begrüßen zu dürfen. In der heutigen Zeit ist das leider keine einfache 
Aufgabe. Daher möchte ich auch in diesem Grußwort ein wenig die 
Werbetrommel rühren und Euch Leserinnen und Leser unseres Smash 
gern anregen, doch mal bei uns vorbeizuschauen und den Tennisschläger 
zu schwingen. Ihr seid herzlich bei uns willkommen. Gern auch zunächst 
bei unserem freien Montag zum Schnuppern oder zum Ausprobieren mit 
ei- 



 

 



ner Gastmarke. Neben der Freude am Sport könnt Ihr Euch dabei auch von 
der gemütlichen Atmosphäre unseres Clubheims und der Sonnenterrase 
überzeugen.  
Zum Saisonbeginn 2023 wurde wieder ein von unserem Sportwart Roland 

Hentschel sehr gut organisiertes Trainingscamp durchgeführt. Neben 

Vereinsmitgliedern und Spielern aus unserer MSG mit Dörnhagen, nahm 

auch ein Spieler aus Melsungen teil, der keine Medenspiele für uns 

bestreitet. Es gilt also, dass auch zum Trainingscamp jeder Gast herzlich 

willkommen ist. 

Die dritte Auflage unseres Einzel LK-Turniers mussten wir im vergangenen 
Jahr leider auf zwei Tage aufteilen. Für den geplanten Turniersamstag 
waren kurzfristig schwere Gewitter vorhergesagt, was uns dazu bewogen 
hat, am Samstag nur die Herren 50 Konkurrenz mit 20 Teilnehmern 
durchzuführen, in der Hoffnung, wenigstens diese Konkurrenz abschließen 
zu können. Der Freitag vor dem Turnier war von großer Hektik geprägt. 
Mehrfache interne Abstimmung des Vorgehens sowie Rücksprachen mit 
dem HTV bzgl. alternativer Möglichkeiten bedeuteten für das 
Organisations-Team einigen zusätzlichen Aufwand. Schlussendlich hatten 
wir uns dann entschieden, die Herren 40 Konkurrenz nicht zu streichen, 
sondern auf den Sonntag zu verschieben. Nach vielen 
Terminabstimmungen mit den Spielern und der Organisation von Helfern 
auch für den Sonntag, waren in dieser Konkurrenz nochmal 9 Spieler bei 
uns aktiv. Auch wenn sich das Wetter am Samstag von einer deutlich 
besseren Seite gezeigt hat als vorhergesagt und eine Terminverschiebung 
wohl eher nicht notwendig gewesen wäre, haben wir von vielen Spielern 
Verständnis für unsere Entscheidung erhalten und konnten eine hohe 
organisatorische Kompetenz unter Beweis stellen. 
Die zweite Auflage unseres Doppel LK-Turniers hat uns eine unverhofft 
hohe Teilnehmerzahl beschert. Nach lediglich 8 Doppeln bei der ersten 
Auflage, waren im vergangenen Jahr nicht zu erwartende 23 Doppel in den 
Konkurrenzen Herren 30, Herren 40, Herren 50 und Damen 40 am Start. 
46 aktive Spielerinnen und Spieler an einem Tag auf unserer Anlage. 
Welch ein toller Anblick. Das Wetter hat mitgespielt und es war ein 
rundum gelungener Tag. Vielen Dank allen Beteiligten, die für die 
reibungslose Durchführung der beiden Veranstaltungen im vergangenen 
Jahr gesorgt haben.  
 



 

 
 
 

 
 



Die LK-Turniere werden weiter ihren festen Platz in unserem 
Veranstaltungskalender erhalten und auch Gästen eine weitere 
Möglichkeit geben, spannende Spiele auf unseren Tennisplätzen zu 
verfolgen und sich kulinarisch verwöhnen zu lassen.  
Jeden Montag ab 17 Uhr (Mai-August) bieten wir auch weiterhin ein 
kostenfreies Tennis-Testen an. Um dabei mit unseren Gästen und 
vielleicht auch neuen Mitgliedern ins Gespräch zu kommen, oder auch 
gemeinsam ein paar Bälle zu schlagen, werden wir montags auch seitens 
des Vorstands weiterhin Präsenz zeigen. 
Mit der Frühjahrsinstandsetzung der Tennisplätze wurde wieder die Firma 
Vogl beauftragt und Jürgen Klankers stand uns im vergangenen Jahr 
wieder als Platzwart für die laufende Platzpflege zur Verfügung. Auch in 
diesem Jahr wurden die Aufträge an die gleichen Personen vergeben, 
sodass wir wieder beste Voraussetzungen geschaffen haben, unseren 
aktiven Tennisspielerinnen und Tennisspielern sehr gute Platzverhältnisse 
zur Verfügung stellen zu können.  
Für eine erfolgreiche Tennis-Saison 2024 möchte ich Euch folgendes Zitat 
von Boris Becker mitgeben. 
 

"Wenn ich nicht verliere, kann der andere nicht gewinnen." 
 
Im SMASH-2024 findet Ihr weiterhin alle wichtigen Fakten und Termine 
rund um den Wettspielbetrieb unserer Mannschaften sowie zu den bereits 
fest geplanten Events auf der Tennisanlage. Weiterführende 
Informationen und aktuelle News findet Ihr natürlich auch wieder auf 
unserer Homepage www.tuspo-guxhagen-tennis.de, wo man sich auch für 
den Newsletter anmelden kann. Über unsere Emailadresse info@tuspo-
guxhagen-tennis.de habt Ihr außerdem die Möglichkeit, Ideen und Kritik 
direkt an den Abteilungsvorstand heranzutragen.  
 
Jens Hinz  
(Abteilungsleiter) 
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Der Abteilungsvorstand (Stand 04/2024) 
 

Abteilungsleiter:  Jens Hinz      0170-7966338 

Stellv. Abteilungsleiterin: Bärbel Haines      0561-46795 

Kassenwart:   Oliver Vogel      0170- 4770232 

Pressewart/Schriftführer: Matthias Boll      05665-40133 

Sportwart:   Roland Hentschel     0162-9855613 

Jugendwart:   Sebastian Klinghammer     0176-70816428 

Vergnügungswartin:  Heike Klippert      05665-3291 

Technikwart:   Jörg Haines      0561-46795 

Ehrenvorsitzender:  Klaus Schleiter       

 

 

 

 



Unsere Mannschaften in der aktuellen Saison 2024 

Mannschaft Spielklasse Spieltag 

Herren 30 (4er) MSG Bezirksliga A (G026) Sonntag, 9 Uhr 

Herren 30 II (4er) MSG Bezirksliga A (G025) Sonntag, 9/14 Uhr 

Herren 40 (4er) MSG Bezirksliga A (G029) Sonntag, 9 Uhr 

Herren 50 (6er) MSG Bezirksoberliga (G032) Samstag, 14 Uhr 

 

 
 
 
 



Heimspiele 2024 auf unserer Tennisanlage 

Termin Team Gastmannschaft 

05.05.2024, 09:00 H30 (II) SC Niederhone * 

25.05.2024, 14:00 H50 MSG Meinhard/Niederh./Waldkap.  

26.05.2024, 09:00 H40 TSV Waldkappel 

26.05.2024, 09:00 H30 (II) SGT Baunatal * 

09.06.2024, 09:00 H40  TC Großalmerode 

09.06.2024, 09:00 H30 Argo Obervellmar 

15.06.2024, 14:00 H50 Jahn Kassel 

16.06.2024, 09:00 H30 TV Hofgeismar 

07.07.2024, 09:00 H40  VfB Bettenhausen 

07.07.2024, 09:00 H30 (II) KTC Bad Wilhelmshöhe II * 

01.09.2024, 09:00 H30 TSV Naumburg  

07.09.2024, 14:00 H50 MSG TSG Ahnatal/TC Holzhausen 
 
 

08.09.2024, 09:00 H30 (II) TC Herleshausen *  

 

* Austragungsort Tennisanlage FSV Dörnhagen 



 
 
 

 



Erwachsenenbereich:  Herren 40 

 
Die Herren 40 unserer Spielgemeinschaft Tuspo Guxhagen / FSV 
Dörnhagen eröffneten die Saison 2023 mit einem Heimspiel gegen die 
Mannschaft der MSG Grebenstein / Udenhausen. Mark Schölch sorgte mit 
einem ungefährdeten Zweisatz-Sieg zunächst für die 1:0-Führung. Roland 
Hentschel verpasste parallel jedoch die Chance, die Führung auszubauen. 
Ähnlich verliefen die beiden anderen Einzel. Während Patrick Cron in 2 
Sätzen das Nachsehen hatte, setzte sich Sascha Suchomel nach 
großartigem Kampf im Matchtiebreak durch und sorgte so für das 
zwischenzeitliche 2:2 nach den Einzeln. Cron/Suchomel im ersten Doppel 
sicherten mit einer starken Leistung das Minimalziel Punktgewinn. 
Deutlich schwerer war die Aufgabe für das zweite Doppel 
Schölch/Hentschel. Nach verlorenem ersten und deutlich besserem 
zweiten Satz musste der Matchtiebreak über den Ausgang der Partie 
entscheiden. Der ein oder andere Fehler zu viel im entscheidenden dritten 
Satz kostete beim 4:6, 6:2 und 5:10 den erhofften Sieg zum Auftakt. 3:3-
Unentschieden hieß es zu Auftakt. 
 
Im zweiten Spiel der Saison beim KTC Bad Wilhelmshöhe wurde schnell 
klar, dass an diesem Tag die Trauben sehr hoch hingen. Einzig Reiner 
Boland konnte sein Einzel deutlich gewinnen. Matthias Boll, Sascha 
Suchomel und Roland Hentschel mussten sich hingegen ihren Gegner 
geschlagen geben. 1:3 nach den Einzeln verhieß nichts Gutes. Auch in den 
Doppeln war gegen gut eingespielte Gegner nichts zu holen und so stand 
am Ende des Tages eine 1:5-Auswärtsniederlage auf dem Spielbericht. 
 
Gegen den TC 77 Maden sollte im dritten Anlauf endlich der erste 
Saisonsieg gelingen. Allerdings erhielt diese Hoffnung nach den Einzeln 
einen herben Dämpfer. Während Matthias Boll, Sascha Suchomel und 
Roland Hentschel allesamt in zwei Sätzen das Nachsehen hatten, glänzte 
lediglich Patrick Cron an diesem Tag in seinem Spiel, welches er nach 
hartem Fight mit 10:8 denkbar knapp im Matchtiebreak gewann. Mit zwei 
Siegen in den abschließenden Doppeln sollte zumindest noch der 
Punktgewinn gerettet  



 



werden. Mit den Paarungen Cron/Suchomel und Boll/Hentschel wurde 
dieses Vorhaben in Angriff genommen. Aber auch hier verlief der Auftakt 
alles andere als gut für unsere 40er. Auf beiden Plätzen ging der erste Satz  
jeweils mit 3:6 verloren, was die Aufgabe nicht leichter machte. Mit 
Konzentration und Einsatzwillen fanden beide Doppel jedoch zu ihrem 
Spiel und so konnte auf beiden Plätzen der Satzausgleich hergestellt 
werden. Die Matchtiebreaks mussten parallel über das Endergebnis 
entscheiden. Boll/Hentschel sicherten zunächst mit dem 10:5 den 
wichtigen Anschlusspunkt zum 2:3. Auf Platz 1 machten es Cron/Suchomel 
etwas spannender. Schlussendlich gelang mit dem 10:7 noch der erhoffte 
Punktgewinn gegen sichtlich enttäuschte und nach den Einzeln 
siegessichere Gäste. 
 
Das folgende Auswärtsspiel bei RW Kassel sollte gegen durchweg niedriger 
eingestufte Gegner da schon leichter fallen. Den Auftakt gestalteten Mark 
Schölch und Roland Hentschel in jeweils zwei Sätzen erfolgreich. Patrick 
Cron und Sascha Suchomel wollten da nicht nachstehen und gewannen 
ihre Spiele ebenso souverän. Ohne Druck gelangen in den Doppeln mit 
Cron/Suchomel und Schölch/Hentschel dann zwei weitere deutliche Siege 
zum 6:0-Endstand in Kassel. 
 
Einen erfolgreichen Abschluss des Sommers sollte es im Spiel beim TV 
Hofgeismar geben. Wie schon im Spiel zuvor bei RW Kassel gelang gegen 
einen am Ende doch überforderten Gegner ein 6:0-Sieg. In der Besetzung 
Patrick Cron, Christian Grebe, Sascha Suchomel und Roland Hentschel, 
sowie mit den Doppeln Cron/Suchomel und Grebe/Hentschel bestand zu 
keinem Zeitpunkt der Partie ein Zweifel am späteren Sieger. 
 
Mit diesem Sieg stand am Ende der Saison mit einer Bilanz von 2 Siegen, 2 
Unentschieden und 1 Niederlage und 6:4 Punkten der dritte Tabellenrang 
in der Abschlusstabelle. 
 
Das Thema Aufstieg muss also ein weiteres Jahr warten und wird in der 
Saison 2024 erneut angegangen. 
 
 
Roland Hentschel 
(Mannschaftsführer Herren 40) 

 



 
 

 
 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 



Erwachsenenbereich:  Herren 50 

 
Auch im Jahr 2023 hingen bei der Stippvisite der H50 der MSG 
Guxhagen/Dörnhagen in der Gruppenliga die Früchte erwartungsgemäß 
viel zu hoch. 
Die H50 der MSG Guxhagen/Dörnhagen hatten sich nach einigen internen 
Diskussionen letztendlich dazu entschlossen, als Nachrücker in die 
Gruppenliga aufzusteigen. Bereits beim ersten Medenspiel gegen 
Kirchhain wurde deutlich, dass die Spielklasse nichts von ihrer Qualität 
eingebüßt hatte und so musste man eine deutliche 1:8 Heimniederlage 
einstecken. Kirchhain war auf dem Papier die vermeintlich schwächste 
Mannschaft in der Gruppe, insofern fiel die Niederlage gefühlt einige 
Punkte zu hoch aus.  

 
In den Einzeln trat die MSG mit den Spielern Matthias Boll, Mark Schölch, 
Christian Bröcker, Oliver Vogel, Reiner Boland und Werner Eitel an. Die 
ersten fünf Einzel gingen deutlich jeweils in zwei Sätzen verloren, lediglich 
Werner Eitel konnte in seinem Einzel nach engagierter Leistung den 
Ehrenpunkt erringen.  
Auch die Doppel Schölch/Bröcker, Boll/Hinz und Eitel/Boland mussten sich 
wie schon bei den Einzeln leider geschlagen geben.  
 



 
 
 

 



Die Matches im Doppel waren jedoch wesentlich ausgeglichener als noch 
im Einzel. Boll/Hinz und Eitel/Boland verloren ihre Doppel letztendlich im 
Entscheidungssatz.  
 
In ihrem ersten Auswärtsspiel in der Gruppenliga 2023 mussten die H50 
eine sehr deutliche 9:0 Niederlage hinnehmen. Gegner Niederursel war 
ein alter Bekannter aus dem Spieljahr 2021. Leider hatte man auch im Jahr 
2023 außer Mut und Kampfgeist nichts entgegenzusetzen. Schon bei den 
ersten Ballwechseln konnte man deutlich erkennen, dass der Widersacher 
aus Niederursel nichts von der erwarteten Spielstärke eingebüßt hatte.  
In den Einzeln trat die MSG mit den Spielern Matthias Boll, Mark Schölch, 
Christian Bröcker, Oliver Vogel, Reiner Boland und Werner Eitel an. Bis auf 
Matthias Boll gingen alle Einzel deutlich, jeweils in zwei Sätzen, verloren. 
Matthias Boll unterlag nach einem sehr starken Auftritt denkbar knapp im 
Entscheidungssatz mit 12:10. 
Auch die Doppel Boll/Eitel, Schölch/Vogel und Bröcker/Boland mussten 
sich jeweils in zwei Sätzen geschlagen geben. Gegen den späteren Zweiten 
der Tabelle war man letztendlich chancenlos.  
 
Im nächsten Spiel empfing man auf der Anlage in Guxhagen den Gegner 
aus Rosbach. Von einem Sieg war man leider auch diesmal weit entfernt, 
am Ende zeigte der Spielbericht jedoch eine respektable 3:6 
Heimniederlage.  

 
Das bisher beste Spiel der Saison war leider auch schon nach den Einzeln 
entschieden, da lediglich Mark Schölch mit couragierter und geduldiger 
Leistung sein Einzel gewinnen konnte. Somit ging man bereits mit einem 
uneinholbaren 1:5 Rückstand in die Doppel.  



 



Während Schölch/Bröcker und Hinz/Hentschel ihre Doppel jeweils in zwei 
Sätzen gewinnen konnten, mussten sich Boll/Boland trotz guter Leistung 
im dritten Satz die Niederlage eingestehen. Daraus resultierte am Ende 
eine 3:6 Heimniederlage, die jedoch auch gleichzeitig das bis dato beste 
Ergebnis in dieser Saison darstellte. 
 
Im nächsten Spiel musste man die Reise in den Taunus zum TV 
Oberhöchstadt antreten. Auch hier gab es im zweiten Auswärtsspiel der 
Saison eine deutliche 1:8 Schlappe zu verkraften. 
In den Einzeln trat die MSG mit den Spielern Matthias Boll, Christian 
Bröcker, Oliver Vogel, Jens Hinz, Roland Hentschel und Reiner Boland an. 
Bis auf das Spiel von Reiner Boland gingen alle Einzel deutlich, jeweils in 
zwei Sätzen, verloren. Reiner konnte sein Einzel in zwei Sätzen gewinnen. 
Somit war auch in diesem Spiel die Entscheidung bereits nach den Einzeln 
gefallen und man ging mit einem 1:5 Rückstand in die Doppelrunde.  
Boll/Bröcker, Hinz/Hentschel und Vogel/Boland konnten bei Niederlagen 
in jeweils zwei Sätzen nichts ausrichten.  
Das folgende Spiel fand in Guxhagen gegen Westerbach/Eschborn statt. 
Bei diesem Spiel feierte Patrick Cron seine Medenspiel Premiere bei den 
H50. Patrick war im Jahr 2023 erstmals für die Herren 50 spielberechtigt. 
Neben Patrick spielten Matthias Boll, Mark Schölch, Christian Bröcker, 
Oliver Vogel und Jens Hinz. Am Ende konnte die MSG das beste Ergebnis 
der Saison erzielen, für einen Sieg hat es jedoch leider wieder nicht 
gereicht. Durch Siege von Christian Bröcker und Jens Hinz im Einzel und 
Cron/Hinz und Bröcker/Vogel im Doppel musste die Mannschaft am Ende 
eine 4:5 Heimniederlage einstecken. Das Fazit: „Gut gespielt aber leider 
verloren“, konnte die H50 jedoch schließlich auch nicht wirklich trösten.  
 
Im letzten Spiel der Saison hatte die MSG das fragwürdige Vergnügen 
beim späteren Meister TV Ober-Eschbach antreten zu dürfen. Neben 
Patrick Cron in seinem zweiten Spiel feierten Roland Hentschel und Jörg 
Haines ihre Spielpremiere bei den Herren 50 im Jahr 2023. Komplettiert 
wurde das Sextett durch Christian Bröcker, Jens Hinz und Reiner Boland. 
Ohne Satzgewinn wurde die Begegnung nicht ganz überraschend 9:0 
verloren und der Abstieg in die Bezirksoberliga stand endgültig fest.  
 
 
 



 

 
 
 

 



 
 
Nach der durchaus ernüchternden Saison und der nachfolgenden 
Manöverkritik haben sich die Herren 50 der MSG dazu entschieden, 
zukünftig den Verlockungen der Gruppenliga widerstehen zu wollen und 
sich auf die Spiele mit den Mannschaften aus dem Norden des schönen 
Hessenlandes zu konzentrieren.  
Im Jahr 2024 startet die Herren 50 in weitestgehend unveränderter 
Besetzung mit Matthias Boll, Mark Schölch, Jens Hinz, Christian Bröcker, 
Oliver Vogel, Reiner Boland und Werner Eitel in die neue Saison. Optional 
können Patrick Cron und Roland Hentschel aus den H40 und zudem Joker 
Jörg Haines zum Einsatz kommen. Außerdem hat man mit dem Rückkehrer 
Uwe Berger eine weitere Option, um sich bei Bedarf prominent verstärken 
zu können. Wie auch immer es wird, die Mannschaft freut sich auf eine 
schöne, sportliche und gesellige Saison 2024 im Norden des schönsten 
deutschen Bundeslandes.  
 
Reiner Boland  
(Mannschaftsführer Herren 50) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Erwachsenenbereich:  Herren 30 

 
Für die Sommersaison 2023 meldeten wir wieder eine zweite Herren 30 
Mannschaft (Spielgemeinschaft mit Dörnhagen). Mit unserem 
neuaufgestellten Team, bestehend aus unserem Routinier Christian Grebe, 
unserem Mannschaftsführer Sebastian Klinghammer, unserer Koryphäe 
Timo Vogt, unserem Rookie Sami Essid und unserem Doppelexperten 
Edgar Lamsbach, wollten wir die Gruppe 022 in der Bezirksliga A 
ordentlich aufmischen. Bereits vor dem ersten Spieltag hatten wir die 
Vorahnung, dass es einen engen Dreikampf mit TG Habichtswald und SC 
Niederhone um den Aufstieg geben könnte. Gleich am ersten Spieltag ging 
es bei angenehmen 10 Grad und Nieselwetter nach Niederhone. Schon auf 
der Hinfahrt stellten wir sehr schnell fest, dass die Chemie dieser neu 
formierten Truppe überragend war. Der Spieltag verlief ausgeglichen und 
wir hätten mindestens ein Unentschieden verdient gehabt. Leider mussten 
wir uns am Ende nach einem guten Kampf mit 2:4 geschlagen geben. Das 
Ganze tat der Stimmung allerdings keinen Abbruch und wir saßen noch 
einige Stunden mit den großartigen Gastgebern aus Niederhone 
zusammen. 
Nach dem Spieltag blieb nicht viel Zeit, uns mit der Niederlage zu 
beschäftigen, da wir bereits eine Woche später den Top Favoriten aus 
Habichtswald bei uns auf der Anlage begrüßen durften. Wenn wir noch ein 
Wörtchen um den Aufstieg mitreden wollten, mussten wir gegen 
Habichtswald punkten. Und das taten wir! Zwar reisten die Gäste ohne 
ihre Top Spieler an, nichtsdestotrotz lieferten wir an diesem Tag eine 
starke Leistung. Mit 5:1 gewannen wir unser erstes Heimspiel, was wir im 
Anschluss mit dem einen oder anderen Kaltgetränk feierten. Die folgenden 
zwei Spieltage gegen Baunatal und Vellmar gingen erwartungsgemäß 
deutlich mit 5:1 an uns. 
Am fünften Spieltag durften wir uns planmäßig erholen, da wir spielfrei 
hatten. Allerdings gab es an diesem Spieltag die Spitzenbegegnung 
zwischen Habichtswald und Niederhone, die Habichtswald überraschend 
deutlich mit 6:0 für sich entscheiden konnte. Dieses Ergebnis führte dazu, 
dass die drei Top-Teams punktgleich die Plätze eins bis drei belegten. Wir 
mussten also die letzten beiden Spieltage für uns entscheiden und das 
nach Möglichkeit sehr deutlich, um der Konkurrenz keinen Raum zu  



 
 

 



schenken. Gleichzeitig mussten wir darauf hoffen, dass Habichtswald noch 
einmal stolpert, da sie ein besseres Matchpunkteverhältnis hatten als wir. 
Wir machten unsere Hausaufgaben und gewannen die Spiele gegen 
Herleshausen und CSK Kassel mit 4:2 und 6:0. Leider ließ auch die 
Konkurrenz keine Federn mehr, weshalb wir uns am Ende mit dem 
2. Platz in der Gruppe begnügen mussten. Wir gratulieren Habichtswald 
zum verdienten Aufstieg! 
Den Saisonabschluss feierten wir trotzdem ausgiebig mit Gegrilltem, 
Kaltgetränken und dem Wimbledon Finale zwischen Djokovic und Alcaraz.  
Wir haben als Mannschaft festgestellt, dass wir eine Bombentruppe sind 
und uns menschlich sehr gut verstehen. Wir werden kommende Saison in 
identischer Konstellation erneut nach den Sternen greifen! An dieser Stelle 
auch noch einmal großen Dank an unsere „Reserve von der Bank“! 
Christian Bröcker, Jens Hinz, Werner Eitel…Danke für euren Einsatz! 
 

 
 
 
 
 



 
 
 

 
 

 



Seniorinnen: Ehemals Damen 50 

 
Auch wenn die Seniorinnen (ehemals Damen 50) wegen vieler 
krankheitsbedingter Ausfälle nicht mehr am aktiven Medenspielbetrieb 
teilnehmen können, so bilden sie doch weiterhin eine homogene Truppe 
und freuen sich über gemeinsame Aktivitäten. 
Die Treffen an den Dienstagabenden, zusammen mit den Senioren, sind 
mittlerweile schon lange Tradition. Am Nachmittag treffen sich alle 
Damen, die noch fit genug für ein Doppel sind, zum Spielen. Danach 
kommen alle verletzten oder passiven Mannschaftsmitglieder zum 
gemeinsamen Essen und gemütlichen Zusammensein dazu. Diese 
Tradition wollen wir noch lange beibehalten. 
Ebenso gehören am Jahresanfang gemeinsame Komödienbesuche dazu. 
Ein Highlight ist immer unser alljährliches Sommerevent. Wir sind in der 
glücklichen Lage, in unseren Reihen eine Eventmanagerin zu haben, die 
sich immer wieder tolle Ausflüge und Aktivitäten einfallen lässt. Das 
genießen wir sehr! 
Im letzten Jahr stand eine Planwagenfahrt durch das Naumburger Land auf 
dem Programm. 
 

 



Der Wettergott hatte mal wieder mitgespielt und so ging es bei 
angenehmem Sonnenschein auf den Planwagen.  
Wie immer hatten wir für ein reichhaltiges Frühstücksbuffet gesorgt. 
Hungern muss bei uns niemand      . 

 
Nach der Fahrt ging es auf zu einer kleinen Wanderung zum legendären 
„Cafe Hasenacker“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier ließen wir es uns bei Kaffee und Kuchen gut gehen, bevor es zu Fuß 
dann wieder zum Parkplatz zurück und heimwärts ging. 
Nach der Rückkehr wurden wir im Tennishaus gebührend von unseren 
Partnern mit kühlen Getränken und Leckereien vom Grill in Empfang 



genommen. Den ereignisreichen Tag haben wir dann gemütlich in froher 
Runde ausklingen lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch für 2024 sind schon wieder einige Events in Planung. Ein Hoch auf 
unsere Eventmanagerin Bärbel!!!! Wir hoffen, dass wir auch in 2024 die 
gelbe Filzkugel „iibers Netz“ schlagen können und weiterhin so viel Spaß 
am Spiel und zusammen haben werden wie bisher. 
 
 
 
 
  

Weinbergstraße 7  
34587 Felsberg-Neuenbrunslar  

Tel. 05662 / 823 02 05 (am Ederradweg R5)

Dörnhagener Straße 2 
34302 Guxhagen  
Tel. 05665 / 23 07
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I n f o s bei m  

Jug en d war t  

Dann komm direkt nach Guxhagen zum  

kostenlosen Schnuppertraining. Eingeladen 

sind alle Kinder und Jugendlichen, die Spaß an 

der Bewegung und dem Spiel mit dem Ball haben und diesen 

tollen Sport ausprobieren möchten. 

Über eine kurze telefonische Anmeldung würde ich mich freuen. 

Der Jugendwart der Tennisabteilung des TUSPO Guxhagen

Sebastian Klinghammer: 0176 70816428 - sebastianklinghammer@gmail.com

http://tuspo-guxhagen-tennis.deAbteilung Tennis
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Mannschaftsfahrt Herren 30/40/50 

 
Vom 13. bis 15.10.2023 machten sich neun Spieler der Herren 30, 40 und 
50 auf den Weg nach Bamberg, zur gemeinsamen Mannschaftsfahrt. Nicht 
unsere erste Fahrt, aber die erste Fahrt nach der Corona Pandemie und 

alle freuten sich auf die 
gemeinsame Reise. 
 
Am Freitagmittag um 12:30 
Uhr trafen wir uns in 
Guxhagen am Bahnhof und 
fuhren über Kassel-
Wilhelmshöhe und Würzburg 
mit der Bahn nach Bamberg.  
Dort angekommen, bezog 
man die Zimmer und 
verabredete sich zu einem 

gemeinsamen Essen im Hotel-Restaurant „Plückers“. 



Nach einem guten Abendessen zogen wir schließlich los in die, nur wenige 
Gehminuten entfernte, Altstadt von Bamberg. 

 
Voller Vorfreude auf das Schwarzbier, wofür Bamberg ja bekannt ist, 
erreichen wir die Gässchen der Altstadt, 
wo bereits viele hundert Menschen 
versammelt waren. Direkt wurde eine 
erste Rutsche Schwarzbier vor der 
bekannten Brauerei „Schlenkerla“ geholt 
und auf einen schönen Abend 
angestoßen. Die Ernüchterung folgte 
allerdings schnell, denn keinem der 
Mitreisenden wollte das Schwarzbier 
munden. Nachdem man das Bier 
irgendwie losgeworden war, wurden 
Alternativen gesucht. Was kann man denn 
trinken, ob hell, gespundetes oder 
Weinschorle, alles war besser als 
Rauchbier, so die einhellige Meinung. 



 
Nach den Startschwierigkeiten haben wir dann aber einen sehr schönen 
Abend in den Gassen vorm „Schlenkerla“ verbracht, später dann, auch 
wegen der kühlen Temperaturen, in verschiedenen Bars und Kneipen. 
Am nächsten Morgen traf man sich zur Stadtführung mit einer sehr netten 
älteren Dame und bekam viele interessanten Informationen zu den 
Sehenswürdigkeiten, wie „Altes Rathaus“, Dom und Rosengarten, von 
Bamberg. Nach der zweistündigen Stadtführung ging es aufs Schiff zu einer 
großen Rundfahrt auf Regnitz und Main-Donaukanal mit einer Dauer von 
ca. 80 Minuten.  
Nach einer kurzen Stärkung beim nächsten Imbiss, stand dann um 16:00 
Uhr eine Brauereiführung im Klosterbräu, einer der ältesten Brauereien 
Bambergs, auf dem Programm. Hier gab es viel Interessantes rund um das 
Hopfengetränk und sein Entstehen zu lernen. Die Brauereibesichtigung 
endete mit einem gemeinsamen Abendessen in den Gewölben der 
Brauerei und so waren wir bestens vorbereitet, den Abend bei dem ein 
oder anderen Kaltgetränk ausklingen zu lassen. 

Nach einer kurzen Nacht 
marschierten wir, nach einem 
ausgiebigen Frühstück, 
gemeinsam zum Bahnhof. Mit 
dem Zug ging es dann um 11:26 
Uhr wieder zurück über 
Wilhelmshöhe nach Guxhagen. 
Dort traf man nachmittags um 
14:36 Uhr ein und schloss ein 
schönes und erlebnisreiches 

Wochenende ab. 
 
Fazit: Das Rauchbier ist nicht jedermanns Geschmack und wird uns sicher 
nicht wieder nach Bamberg ziehen. Alles in allem aber eine sehr schöne 
Fahrt. 



 
  



Wintermedenrunde Saison 2023 / 2024 

 
Auch in der Mitte März zu Ende gegangenen Wintersaison 2023/2024 
waren wir wieder mit drei Mannschaften am Start. Und so hieß es sich 
wieder auf den schnelleren Teppichbelag in der Halle in Baunatal 
einzustellen. 
Die Herren 50 I hatten es in einer 4er-Gruppe mit BW Kassel, BW 
Melsungen und dem TC Edermünde zu tun. Bereits nach den Partien der 
Hinrunde wurde deutlich, dass unsere Erste in dieser Gruppe der 
haushohe Favorit sein würde. Mit blütenweißer Weste gewannen 
Matthias Boll, Christian Bröcker und Reiner Boland alle Matches deutlich 
mit 3:0, und gaben dabei nicht einen einzigen Satz ab! Entspannt ging es 
daher in die Rückrunde, in der lediglich beim 2:1-Sieg gegen BW 
Melsungen Spannung aufkam. Reiner im Einzel und Matthias und Christian 
im Doppel mussten jeweils in den Matchtiebreak. Aber auch hier hielt sich 
die Mannschaft schadlos und gewann das Spiel und die Runde 
verlustpunktfrei mit 12:0 Punkten. 
 

 



 
Wie sich schnell zeigte hatte es hingegen unsere Herren 50 II in Ihrer 
Gruppe ungleich schwerer getroffen. Auch hier wurde der Sieger in Hin- 
und Rückspiel ermittelt. Dem verheißungsvollen Auftakt beim 2:1-Sieg 
gegen den TSV Hertingshausen folgten zwei Niederlagen gegen den TC BW 
Frankenberg und die SGT Bauantal. Auch in der Rückrunde war in diesem 
Winter nicht viel zu holen. Nach drei weiteren Niederlagen sprang nach 6 
Spielen und 2:10 Punkten "nur" der vierte Tabellenrang heraus. 
 
Mit deutlich entspannterer Personaldecke als in der Winterrunde im Jahr 
zuvor gingen unsere Herren 40 in die Wintersaison 2023/2024. Patrick 
Cron, Christian Grebe, Sascha Suchomel und Roland Hentschel wollten den 
3. Platz aus dem Vorjahr bestätigen. Mit dem klaren 3:0 gegen BW Kassel 
gab es einen Auftakt nach Maß, was Lust auf mehr auf dem eher 
ungewohnten Teppich machte. Die Ernüchterung aber folgte auf dem 
Fuße. Dem 0:3 gegen das deutlich höher eingestufte Duo von der ST 
Lohfelden folgte ein beinahe ebenso deutliches 0:3 gegen den SVH Kassel. 
Mit dem 2:1-Sieg gegen BW Melsungen, sowie dem abschließenden 1:2 
gegen die MSG Fritzlar/Lohne/Emstal erreichten unsere "40er" mit 4:6 
Punkten den 5. Tabellenplatz. 
 
Roland Hentschel 
(Sportwart) 

 
  



 
 

 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 

 
 
  



 
 
 

 



3. HTV-Leistungsklassen-Turnier „Einzel“ am 30.07.2023 

 
Erfolgreiches LK-Einzelturnier mit 29 Teilnehmern in Guxhagen 
  
Guxhagen, 30. Juli 2023 - An einem sonnigen Wochenende fand in 
Guxhagen ein hochspannendes LK-Einzelturnier statt, bei dem insgesamt 
29 Teilnehmer aus der Region ihr Können unter Beweis stellten. Die 
Veranstaltung erstreckte sich über den 29. und 30. Juli 2023 und bot den 
Zuschauern packende Matches sowie erstklassigen Tennissport. 
In der Spitzengruppe der Herren 50 zeigte Matthias Boll vom Tuspo 
Guxhagen herausragende Leistungen und sicherte sich den Sieg in dieser 
Altersklasse. Er überzeugte mit präzisen Schlägen und taktischem 
Geschick, was ihm den verdienten Titel einbrachte. 
 

 
 
Auch in der Herren-40-Kategorie gab es einen verdienten Sieger, nämlich 
Sebastian Schindehütte von der TSG Ahnatal. Er zeigte großartige 
Spielfähigkeiten und setzte sich gegen starke Konkurrenz durch, um den 
Titel Herren-40-Champion zu erringen. 



  
Neben den beiden Hauptgewinnern gab es weitere herausragende 
Leistungen in den Gruppenspielen der Herren 50 und Herren 40. Bei den 
Herren 50 zeigten Mark Schölch (FSV Dörnhagen 1899), Arndt Hochapfel-
Diele (TC 77 Maden), Oliver Vogel (Tuspo Guxhagen) und Andreas Heise 
(TC RW Vellmar) ihr Können und sicherten sich die Gruppensiege. 
In der Kategorie Herren 40 erwiesen sich Stefan Arnold (ESV Jahn Kassel) 
und Matthias Schröder (TV BW Homberg) als die besten Spieler ihrer 
Gruppen und holten sich verdient die Titel. 
 

 
 
Trotz einiger wetterbedingter Herausforderungen, die das Turnier auf zwei 
Tage aufteilten, war die Veranstaltung ein voller Erfolg. Die Teilnehmer 
und Zuschauer genossen erstklassiges Tennis und eine freundliche 
Atmosphäre auf dem Gelände des Tuspo Guxhagen. 
  
Der Veranstalter bedankt sich bei allen Teilnehmern, Helfern und 
Unterstützern für dieses gelungene LK-Einzelturnier und freut sich bereits 
auf kommende sportliche Highlights in der Region. 
  



2. HTV-Leistungsklassen-Turnier „Doppel“ am 26.08.2023 

 
Das 2. Guxhagener LK-Tagesturnier Senioren Doppel am 26. August 2023 
auf unserer Tennisanlage brachte schon vorab große Vorfreude aufgrund 
von 23 gemeldeten Doppelpaarungen. In vier Konkurrenzen - Damen 40, 
Herren 30, Herren 40 und Herren 50 - gab es einige spannende, enge und 
auch hochklassige Matches. 
 

 
 
Bei den Damen 40 setzte sich in Gruppe 1 das Doppel Ullrich / Reichert 
vom KTC Bad Wilhelmshöhe mit 2 Siegen durch. In der Gruppe 2 behielt 
das leicht favorisierte Doppel Gerke / Gajewski ebenfalls vom KTC Bad 
Wilhelmshöhe die Oberhand. 
 
In der Konkurrenz der Herren 30 setzte sich das Doppel mit der weitesten 
Anreise des Turniers durch. Das Doppel Wille / Delen vom TC Niederursel 
(!) gewann das entscheidende Doppel denkbar knapp mit 4:6, 7:5, 11:9 
gegen Kattner / Bieker (TC Rot-Weiß Kassel / TSG Ahnatal). Die weite 
Anfahrt hatte sich also in jeder Hinsicht gelohnt. 



 

 
 
 

 
 
 



Bei den Herren 40 setzte sich ein wenig überraschend das Doppel Hucke / 
Martin vom TC Lohne durch. Dem glatten Sieg gegen Volk / Braun (SVH 
Kassel) ließen sie im Finale ein knappes 6:4, 7:5 gegen die favorisierte 
Paarung Schindehütte / Curs von der TSG Ahnatal folgen. Das heimische 
Doppel Cron / Suchomel (Tuspo Guxhagen / FSV Dörnhagen) erwischte 
keinen guten Tag und musste sich in beiden Spielen geschlagen geben. 
 
Für die Konkurrenz der Herren 50 hatten insgesamt 10 Doppel gemeldet. 
Dabei gab es in Gruppe 3 keine Überraschung. Das Doppel Schwarz / 
Hochapfel vom TC Maden wurde seiner Favoritenrolle gerecht und setzte 
sich mit zwei deutlichen Siegen gegen die Konkurrenz durch. Unser 
heimisches Doppel Lukas / Haines vom Tuspo Guxhagen belegte hier den 
2. Platz u.a. durch einen klaren Zweisatz-Sieg gegen Creutzburg / Kaymaz 
vom TC 31 Kassel. 
In der Gruppe 1 trug nicht das top-gesetzte, sondern das am besten 
eingespielte Duo Wienbeck / Schmidt vom TC Blau-Weiß Frankenberg mit 
zwei ungefährdeten Zweisatz-Siegen den Gruppensieg davon.  
 
Und was wäre ein Tennisturnier ohne das Drumherum, ohne die 
Leckereien vom Grill und aus dem Ofen, ohne Kaffee und Kuchen und 
ohne das ein oder andere Kaltgetränk, was nach dem sportlichen Einsatz 
über so manches Wehwehchen hinweghilft? Daher möchten wir wieder 
ein besonderes DANKESCHÖN an alle helfenden Mitglieder richten, ohne 
deren Unterstützung die Austragung des Turniers in dieser Form nicht 
möglich ist. HERZLICHEN DANK allen, die wieder mit angepackt haben!!! 
 
Bereits in Planung ist die 3. Auflage, die am Samstag, den 24. August 2024 
auf unserer Anlage stattfinden wird. Termin also schon mal rot im 
Kalender vormerken. :-) 
  



Veranstaltungskalender 2024 

 
 

MJHV Tennisabteilung:   15.03.2024 

Grüne-Soße-Essen:   28.03.2024 

Tennis-Camp:    30.04.-01.05.2024 

LK-Turnier Einzel (HTV):   13.07.2024 

LK-Turnier Doppel (HTV):  24.08.2024 

Platzabbau & Weinfest:   09.11.2024 
 
 
 
 

 
  



 
 

 



  


	Der Abteilungsvorstand (Stand 04/2024)
	Abteilungsleiter:  Jens Hinz      0170-7966338
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	Technikwart:   Jörg Haines      0561-46795
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